
20 I> Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung.

Noch: 9. Die BeMkerimst am 5,. Juni 1882 nach dem Beruf.
Beruf. Ausschließlich oder hauptsächlich dem Beruf zugehörend. Anzahl der 

Haupt- 
und

N eben- 
berufe

Spalte 1 u. 2 
bezeichneten

Art. 3)

Scrussart.

Be-
rufs-
stcl-

lung.

Erwerbsthätige Dienst, 
boten, 
häuSliche 
laicht ge- 
werblichc).

An-
gehörige, 

nicht oder Im Ganzen

überhaupt. weibliche.
nur neben- 
sächlich er- 

werbsthätig.

<Sp.3-b.54-k>.

1 2 4 0 6 7 8

b'
5. Insassen von Armenhäusern.') 27 675 IZ LIL 1 3 110 3» 786 —
ti. Insassen von Siechen- und Irren- 43 703 LI 771 — 10 43 713 —

anstellten.
7. Insassen von Straf- und Besse- 68 162 IO 429 — 7 68 163 —

rnngsanstalten.
8. HauShaltsvorstehcr und Selbstän- 33 82V 24 867 188 21 868 56 »77 —

dige ohne Berufsangabe.

ScrussMhctUmg.
^ Land- und Forstwirthschaft, auch 3. 2 288 031 277 168 394 773 6 309 760 8 992 564 4 421 454

Thierzucht und Fischerei. ufr 2 — — 6 8 2
d 66 644 5 881 13 290 128 032 207 966 68 193

n'I' 866 493 118 25z 9 154 2 377 427 3 253 »74 875 887
6 5 015 326 2 124 607 7 696 1 748 821 6 771 843 6 060 718

Zus.t 8 236 436 2 SZ4Y0Y 424 813 1» 564 V46 13 225 455 11 426 254
Industrie, einschl. Bergbau und 3 1 861 502 415 274 263 323 4141 344 6 266 169 2 198 495

Bauwesen. 3 1'l' 339 644 164 204 2 787 432 489 774 920 371 828
i> 99 076 2 2ÜY 14 157 158 087 27 > 320 102 «88
6 4 »96 243 Z4Z 22Y 22 294 4 627 134 8 745 671 4 251 658

Zusi! 6 386 465 1 I26 ^76 302 561 8 358 »54 16 »58 »8V 6 824 »83
c: Handel und Verkehr, einschl. 3 70 l 508 i;o S7r 266 656 1 618 141 2 586 305 I 045 84«!

Gast- und Schaukwirthschaft. i> 141 548 z 161 20 571 188 460 350 579 148 996
((^ 7 ist hier zu o gezählt.) 6 727 262 '44 Z77 8 224 858 710 1 594 196 805 091

Zus.t 1 57» 318 2g8 IIO 285 451 2 665 311 4 531 »8» 1 888 827
.4 bis 0 Urproduktion, Industrie 3 4 851 041! 84ZOI4 924 752 12 069 245 17 845 038 7 665 78!,

und Handel. 3fl' 339 646 164 204 2 787 432 495 774 928 371 830
i> 307 268 II ZII 48 018 474 579 829 865 319 277

uT 866 493 118 25z 9 154 2 377 427 3 253 074 875 887
6 9 838 831 2 82z riz 38 2l4 7 234 665 17 111 71« 1 i 1 17 467

us.l-t 16 203 278 ?9?dddS 1 022 825 22 588 411 38 814 615 20 350 25»
11 Häusliche Dienstleistung und Lohn-

arbeit wechselnder Art. 337 582 18z 8z6 2 183 538 523 338 234 414 675
k I. Militär und Militärverwaltung. 451 825 — 15 334 75 123 542 282 451 833

II Livil-Staats-, Gemeinde-, Kirchen-rc.
Dienst u. sogen, freie Berufsarten. 579 322 115 272 149 23« 952 142 I 68« > 7«H 673 542

Zus. I'i 1 «31 147 115 272 164 570 I »27 265 2 222 382 1 125 375
Summe von V—l-i 17 832 V»k 4 2Zg IOZ 1 188 684 24 154 188 42 375 831 21 88» 3V«

b' I. Selbständige ohne Beruf und ohne
Berufsangabe lb' I, 2, 8). l 022 23!. 5yi 134 92? 751 151 I 908 309 —

ll. In Berufsvorbereitung und -Wci-
tcrbildung Begriffene und AnstaltS-
insaffen ib' 3—7). 332 251 1104Z2 31? 5 345 337 91:

Zus. I'' 1 354 48t 702 12; 135 241 756 436 2 248 222
Generalsumme von 4—1' 18 886 484 , ^ l 324 32424 810 635 45 222 1U

2) Bei den Berufsabtheilungen 2V, I! und 6 sind die erwerbSthätigen Personen geschieden in:
» Selbständige für eigene Rechnung und sonstige GeschäftSleiter/ 

n 5r Selbständige Gewerbetreibende, die in der eigenen Wohnung für ein fremdes Geschäft — zu Haus für fremde Rechnung — 
arbeiten (nur in den Berufsabtheilungen X und öi/

b Nicht leitende Beamte, überhaupt das wissenschaftlich, technisch, oder kaufmännisch gebildete VerwaltungS - und AufsichtS-, 
sowie das Rechnungs- und Bureaupersonal,'

»l' Selbständig Landwirthschaft und zugleich landwirthschaftlicke Tagelöhneret treibende Personen (nur in der BerufSart ^ I 
— Vandwinhschaft — der Berufsabtheilung ^X),-

o Sonstige Gehülfen, Lehrlinge, Fabrik-, Lohn« und Tagearbeiter, einschließlich der im Gewerbe tkätigen Familien« 
angebörigen und Dienenden.

D. i. Anzahl ver Fälle, in welchen die einzelnen (153) BernfSarten in bestimmter BerufSstellung Haupt oder nebensächlich aus
geübt werden. Auf S. 10—19 sind nämlich Personen, welche in verschiedenen Berufüarten oder Beruföstellnngen eine erwerbende Thätigkeit 
ausüben, bei jeder derselben (jedoch bei jeder nur einmal) geführt. Die Zusainmenrechnung der Berufsarken zu Bernfsabtheilungen ergiebt 
daher Dvppelzäblungen von Personen.


